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Senatsverwaltung für Gesundheit, 
Pflege und Gleichstellung 
- Krisenstab - 
 
 
 
 
 
Herrn Abgeordneten Sebastian Schlüsselburg (LINKE) 

über 

den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin 

über Senatskanzlei - G Sen - 

 
 
 
A n t w o r t  
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 18/27140 
vom 25. März 2021 
über Bestellte Impfdosen und Liefertermine 
___________________________________________________________________ 
 
Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt: 
 

1. Wie viele Impfdosen von Covid19-Vakzinen welchen Herstellers wurden seit Beginn der Pandemie 
wann durch welche zuständige Stelle zu welchen vertraglich vereinbarten Lieferterminen für die Bun-
desrepublik Deutschland bzw. das Bundesland Berlin bestellt? 

 
Zu 1.: 
 
Die Beschaffung der COVID-19-Impfstoffe erfolgte zentral durch die Bundesregierung über 
EU-Verträge und weitere Verträge. Details dieser Verträge, z. B. zu vereinbarten Lieferter-
minen sind den Bundesländern nicht bekannt. Liefermengen und Lieferprognosen sind unter 
https://www.bundesgesundheitsministerium.de/coronavirus/faq-covid-19-imp-
fung.html?fbclid=I-
wAR3Vh8FXU4GRFppfm1CV_6XKdz2yXNDPexMg0gQ2CsUh4hMQgpDWGiGAB24 
öffentlich einsehbar. Aufgrund der Komplexität der Impfstoffproduktion sind die Zahlen nur 
Prognosen und mit gewissen Unsicherheiten behaftet. 
 
 

2. Wann erfolgten nach welchem Verteilungsschlüssel, der durch wen entschieden wurde, jeweils Liefe-
rungen welcher Impfdosen in welchen Mengen an das Land Berlin bzw. an welche Stellen in Berlin 
zur hiesigen Verimpfung? 

 
Zu 2.: 
 
Die Verteilung der Impfstoffdosen auf Bundesebene erfolgt nach Bevölkerungsanteil, wel-
cher für Berlin derzeit mit 4,41% beziffert ist. Die nach Berlin gelieferten Impfstoffe wurden 
bis ca. Mitte März 2021 in den sechs Impfzentren, in Krankenhäusern, mobilen Impfteams 
und bei der Feuerwehr verimpft. Ab Mitte März erfolgte zusätzlich in einem Modellprojekt 
die Belieferung von ausgewählten ärztlichen Praxen. Die Impfstoffverteilung wird durch die 
Senatsverwaltung für Gesundheit, Pflege und Gleichstellung gesteuert. 
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3. Zu jeweils welchem Datum werden künftig nach welchem Verteilungsschlüssel, der durch wen ent-
schieden wurde, jeweils Lieferungen welcher Impfdosen in welchen Mengen an das Land Berlin bzw. 
an welche Stellen in Berlin zur hiesigen Verimpfung geliefert? 

 
Zu 3.: 
 
Die Verteilung wird auch zukünftig anhand des Bevölkerungsanteils von 4,41 % erfolgen. 
Genaue Angaben zu Lieferdaten und –mengen ab Mai 2021 liegen noch nicht vor. Auch bei 
den Lieferungen für April sind noch keine Wochentage, sondern lediglich avisierte Kalen-
derwochen für die Lieferungen bekannt. Erfahrungsgemäß kommt es auch zu Lieferkürzun-
gen oder kurzfristigen Verschiebungen von Lieferungen. Die nach Berlin gelieferten Impf-
stoffe werden weiterhin in den sechs Impfzentren, in Krankenhäusern, mobilen Impfteams 
und bei der Feuerwehr verimpft. Die Belieferung von ausgewählten ärztlichen Praxen in dem 
unter 2. genannten Modellprojekt wird fortgeführt. Die hausärztlichen Praxen sollen ab dem 
07.04.2021 über die Apotheken versorgt werden, von denen sie üblicherweise auch ihren 
Sprechstundenbedarf beziehen. Die Apotheken sollen Impfstoffe und -zubehör vom phar-
mazeutischen Großhandel beziehen. Deren Belieferung wird vom Bund und nicht von den 
Ländern gesteuert. 
 
 

4. Wie wird sich vor dem Hintergrund der aktuell zu erwartenden Lieferungen voraussichtlich die Impf-
geschwindigkeit der Erst- und ggf. Zweitimpfungen im Land Berlin entwickeln? Wie sehen aktuell die 
verschiedenen Szenarien und Schätzungen des Senates hierzu aus? 

 

Zu 4.: 
 
Der Senat ist in Abstimmung mit den anderen Bundesländern bezüglich des Vorgehens um 
eine schnellstmögliche Verimpfung der zur Verfügung stehenden Impfdosen in den Impf-
zentren und in Arztpraxen bemüht. 
 
 

5. Wann wird im Land Berlin voraussichtlich welche Durchimpfungsquote zu Erreichung der sogenann-
ten Herdenimmunität erreicht sein und bei welchem Schwellenwert ist von diesem Erreichen auszu-
gehen? 

 
Zu 5.: 
 
Hierzu sind aktuell noch keine Aussagen möglich. 
 
 
Berlin, den 13. April 2021 
 
 
 
 

In Vertretung 
Martin Matz 
Senatsverwaltung für Gesundheit, 
Pflege und Gleichstellung 


